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Kosmetik der Zukunft
Ein ganzheitlicher Ansatz für die Schönheit

Sowohldie individuellenAnsprü-
chederNutzendenvonPflege-

und Kosmetikprodukten als auch
die Möglichkeiten zur Kosmetik-
herstellung seitens der Unterneh-
men haben sich über die Zeit ver-
ändert undwerdenesauchweiter-
hin tun.

Ein wichtiger Zukunftstrend in
der Kosmetikindustrie wird gemäß
der Meinung von Fachleuten die
Naturkosmetiksein.Dieeingesetz-
ten Inhaltsstoffe sollen einerseits
eine nachweisliche und spürbare
Verbesserung für die Haut mit sich
bringen, andererseits sollen sie
möglichst natürlichen Ursprungs
sein.DaProdukteausderNaturbe-
züglich ihres Wirkstoffgehaltes
durchaus variieren können, gilt es

als eine Herausforderung für die
Herstellerfirmen, eine gleichblei-
bendeWirkweise ihrer Produkte zu
gewährleisten.

Dank moderner Technologien
müssen beispielsweise die Wirk-
stoffe aus den Pflanzen zunächst
isoliert werden, ehe sie in der opti-
malen Wirkungsmenge in den
Cremes, Lotionen oder Haarkuren
Anwendung finden. Ansonsten
scheint auch in Bezug auf den Ein-
satz von Pflege- undKosmetikpro-
dukten für viele Nutzende der
TrendzumMinimalismuszugehen.
Statt zahlreicher Tiegel, Tubenund
Fläschchen, die vor dem Badezim-
merspiegel aufgereiht sind, wün-
schen sie sich Produkte, die eine
Mehrfachwirkung aufweisen. Ein

Zusammenspiel ausFeuchtigkeits-
pflege, Make-up und Sonnen-
schutz wäre zum Beispiel ein sol-
cher Allrounder im Kosmetikbe-
reich. Ein weiterer Ansatz für die
Hybrid-Kosmetik ist die Kombina-
tion vonmedizinischer und kosme-
tischer Wirkweise in einem Pro-

dukt. Die verstärkte Anwendung
von Hybrid-Produkten vereinfacht
die Pflegeroutine, da durch die
Mehrfachwirkung eines Produktes
einzelne Schritte gespart werden.
AufgrunddesvermindertenVerpa-
ckungsmülls ist es außerdem um-
weltfreundlich. lps/Jv.

Viele Kosmetikpro-
dukte in der Zu-
kunft werden auf
natürlichen In-
haltsstoffen basie-
ren Foto: Pixabay

Zu alt für lange Haare?
Auch reifere Frauen können längere Haare tragen

Viele Frauenabeinembestimm-
ten Alter glauben, die Haare

kürzer tragen zu müssen. Frauen
um die sechzig Jahre mit langen
Haaren sind eher eine Seltenheit.
Dabei liegt die Haarfarbe Grau
nach wie vor im Trend. Dennoch
entscheiden sich die meisten „Sil-
ver Ladys“ für einen Kurzhaar-
schnitt. Ein möglicher Grund ist,
dass dasHaar aufgrund hormonel-
ler Veränderungen in diesem Le-
bensabschnitt oft dünner wird und
weniger voluminös erscheint.

Haarpflegeprodukte, die speziell
für die Haare von reiferen Frauen
entwickelt wurden, können dem
etwas entgegensetzen. Außerdem
können Styling-Produkte, die dem
Haar mehr Glanz und Fülle schen-
ken, von Nutzen sein. Da sich die
Nährstoffversorgung der Haar-
wurzeln vermindern kann und sich
das Haarwachstum verlangsamt,
können regelmäßige Kopfmassa-
gendabei unterstützen, dieDurch-
blutung der Kopfhaut anzuregen.
DieEinnahmevonNahrungsergän-
zungspräparaten zur Kräftigung
der Haare sollte vorab in der Haus-
arztpraxis besprochen werden. Im
Fachhandel gibt es Shampoos mit
Silber- und Blauanteilen, die den
grauen Haaren mehr Leuchtkraft
verleihenundeinemGelbstich ent-
gegenwirken. reifere Frauen kön-
nen einen eleganten Kurzhaar-
schnitt tragen genauso wie langes
und gepflegtes Haar. Hochge-
steckte Haare im Stil einer Holly-
wood-Diva, ein gewellter Pagen-
kopf oder ein Dutt sehen auch in
Grautönenglamourösaus.DieLän-
gederHaare isteineEntscheidung,
die passend zum individuellen Typ
sein sollte.

Auch den Best-Ager-Damen können lange Haare stehen. Foto: Pexels

In unserer modern ausgestatten Residenz bieten wir 100 Seniorinnen und Senioren in 70 Einzel- und 15 Doppelzimmern die Mög-
lichkeit, bei einer liebevollen und professionellen Betreuung in geborgener Atmosphäre ein selbstbestimmtes Leben zu führen.

Informieren Sie sich gern persönlich, auch ohne Termin oder unter den nachstehend genannten Kontaktmöglichkeiten.
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

Ihr verlässlicher Pflegepartner in Wedemark

Allerhop 22 a 30900 Wedemark Tel. 05130/928 05-0
allerhop@vitacare-pflege.de www.vitacare-pflege.deallerhop@medicare-pflege.de | www.medicare-pflege.de

Ihr verlässlicher Pflegepartner in der Wedemark

Pflege ist ein
Stück Vertrauen.

www.fachpflegedienst.de

Caspar & Dase GmbH
Industriestraße 40
30900Wedemark
Tel.: (05130)975800
Fax: (05130)9758066

Tagespflege Piepers Garten
Wedemarkstraße 57
30900Wedemark
Tel.: (05130)975 80 50
Fax: (05130)975 80 59

www.piepers-garten.de

• PFLEGEBERATUNG

• AMBULANTE PFLEGE

• PSYCHIATRISCHE
VERSORGUNG

• TAGESPFLEGE

• SENIORENWOHNEN

• AMBULANT BETREUTES
WOHNEN

Räume, Finanzierung und Lehrkräfte
Tim Wook informiert sich bei VHS über Themen mit Handlungsbedarf

wedemark/Burgwedel.
Der SPD-Landtagsabgeordnete
für Burgwedel, Isernhagen und
Langenhagen, Tim Wook, hat
kürzlich die vhs Hannover Land
Geschäftsstelle aufdemAmtshof
in Burgwedel besucht. In einem
ausführlichen Gespräch mit dem
Kommissarischen VHS-Ge-
schäftsführer Carsten Schulze
und der Burgwedeler Geschäfts-
stellenleiterin Jasmin Pastuschek
wurden verschiedene Themen
besprochen, die einerseits für die
VHS vor Ort, andererseits aber
auch generell für alle Volkshoch-
schulen in Niedersachsen rele-
vant sind.
Besonders wichtig sind geeig-

nete Räumlichkeiten für den
Zweiten Bildungsweg und Inte-
grationskurse. Momentan bietet

die vhs Hannover Land in Garb-
sen die Möglichkeit, den Haupt-
oderRealschulabschluss imZwei-
ten Bildungsweg nachzuholen.
Da diese Kurse stark nachgefragt
werden, möchte die VHS pers-
pektivisch gern ein ähnliches An-
gebot in Burgwedel aufbauen.
Voraussetzung dafür sind aller-
dings entsprechende Räumlich-
keiten, diemomentannochnicht
zur Verfügung stehen.

Neben geeigneten Räumen ist
die vhs Hannover Land auf der
Suche nach weiteren Dozentin-
nen und Dozenten für die Durch-
führung von Integrationskursen
und Landessprachkursen in
Burgwedel. Für die Integrations-
kurse ist eine entsprechende Zu-
lassung des BAMF (Bundesamt
fürMigrationundFlüchtlinge) er-

forderlich, während für die Lan-
dessprachkurse eine Qualifika-
tion im Bereich Deutsch, Sprach-
wissenschaften, Pädagogik,
Fremdsprachen oder Erwachse-
nenbildung ausreichend ist.
Ein weiteres Thema für alle

Volkshochschulen ist die Finan-
zierung. Die Finanzhilfe für die
Erwachsenenbildung wurde in
den letzten 20 Jahren kaum oder
garnicht inder ErhöhungdesGe-
samt-Bildungshaushalts berück-
sichtigt. Deshalb befürchten die
Verbände, dass einzelne Bil-
dungsbereiche in Zukunft nicht
mehr stattfinden können, da-
runter vor allemAngebote imBe-
reich des Zweiten Bildungswegs
oder der Politischen Bildung.

Zu guter Letzt stellte die vhs
Hannover Land Tim Wook das

neue Programm für das zweite
Halbjahr 2024 vor. Das Heft ist
erstmals vor den Sommerferien
erschienen, um den Kundinnen
und Kunden die Möglichkeit zu
bieten, sich in Ruhe zu informie-
ren, bevor der Großteil der Kurse
nach den Sommerferien im Au-
gust beginnt. Mit einer breiten
Palette an Kursen und Veranstal-
tungen in Burgwedel, Wede-
mark, Garbsen, Neustadt a.
Rbge. und in Wunstorf setzt die
vhs Hannover Land auf bewährte
Klassiker ebenso wie auf zu-
kunftsweisende Schwerpunkt-
themen. Neu im Programm sind
verschiedene Bildungsurlaube
für Teilzeitkräfte, beispielsweise
für Englisch, Spanisch oder die
Reduktion und Bewältigung von
Stress.

Tauschten sich über dringende Fragen für Volkshochschulen in Nie-
dersachsen und vor Ort in Burgwedel aus (v. l.): Carsten Schulze
(vhs Hannover Land), Tim Wook (MdL) und Jasmin Pastuschek (vhs
Hannover Land). Foto: vhs Hannover Land
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